
F
ö

r
d

e
r

v
e

r
e

in
 B

ü
r

g
e

r
b

a
d

 E
ls

e
t

a
l 

e
.V

.

Mitgliederversammlung 2009
Tätigkeitsbericht des Vorstandes

1. Vorstandsbericht:
1.1. Einleitung

Wie immer ist es, wenn wir Ihnen nun über die Vereins- und Vorstand-
stätigkeiten des vergangenen Jahres im Elsebad berichten soll, ein 
wenig schwierig, Verein und gGmbH voneinander zu trennen. Zwar 
gibt es einerseits die Zuständigkeit der GmbH für den Badbetrieb incl. 
der Personalverantwortung und andererseits die Zuständigkeit des 
Vereins für ehrenamtliche Arbeit, für Mitglieder- und Spendenwer-
bung, für die Organisation der Veranstaltungen. Und an dieser Linie – 
die ja keine Trennlinie ist – entlang werden wir Ihnen auch über 2008 
berichten. Praktisch aber und ganz besonders in der Außenwirkung 
fällt natürlich vieles zusammen: Wie arbeiten gemeinsam im Team für 
unser Elsebad. 

1.2. Ehrenamtliche Arbeit im Elsebad
Mehr als 110 Menschen haben im vergangenen Jahr ehrenamtlich im 
Elsebad gearbeitet: an den verschiedensten Stellen, in selbst gewähl-
tem zeitlichem Umfang und, vor allem, in selbstbestimmter Art und 
Weise: Wer was wie macht, das bestimmt jeder an seinem Platz und 
in Absprache mit den dort tätigen KollegInnen selbst. Ein schier un-
glaubliches Potenzial von Ideen und Umsetzungen kommt dabei zu-
sammen. Außerdem waren zahlreiche KollegInnen von der DLRG in 
ehrenamtlichem Sicherheitseinsatz. Hinzu kamen 12 Menschen in 
Verantwortung der GmbH (Schwimmmeister & Kollege, Übungsleite-
rinnen, 400-€-Kräfte und AGH-Mitarbeiter); außerdem sind noch Ge-
sellschafter und Beiratsmitglieder zu nennen, die sich für das Elsebad 
engagieren. Summa summarum sind das weit über 150 Menschen, 
die ihre Energie und Lebenskraft in das Elsebad investieren – kein 
Wunder, dass das ein sehr lebendiges Bad ist. Ihnen allen möchten 
wir für ihre phänomenale Leistung ganz herzlich danken.

1.3. Mitglieder des Fördervereins
Hinter ihnen stehen – quasi als Rückendeckung – die 740 Mitglieder 
des Fördervereins. Sie stehen für die Verankerung unseres Projekts in 
der Schwerter Bürgerschaft. Und sie stellen natürlich mit ihren Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden auch das finanzielle Rückgrat. XXX € 
war im vergangenen Jahr die Summe der Beiträge, hinzu kamen XXX 
€ an regelmäßigen Spenden (‚Förderbeiträgen’). Die Beiträge fließen 
direkt in den Badbetrieb und machen diesen von Witterungsunbill und 
damit verbundenen Einnahme-Ausfällen unabhängiger. Mit den Spen-
den werden dann eher die ständig notwendigen (Erhaltungs-) Investi-
tionen im Elsebad finanziert. Den 740 Mitgliedern möchten wir eben-
falls einen ganz herzlichen Dank für ihre dauerhafte Unterstützung des 
Elsebad-Projektes aussprechen.

1.4. Spenden für das Elsebad
Und damit wären wir bei den Spendern: Auch sie sind über die Jahre 
für das Elsebad eine verlässliche Unterstützergruppe, sowohl als dau-
ernde Finanzierungsquelle für verschiedenste Aufgaben im Bad als 
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auch als großzügige Förderer, wenn es um bestimmte Projekte geht: Im letzten 
Jahr hatten wir die Elsebadfreunde um Spenden für die Solaranlage gebeten; 
unter dem Strich waren es fast 20.000 € aus vielen kleinen und einer ganzen 
Reihe größeren und großen Spenden – besonders zu nennen sind hier die Früh-
schwimmer, ‚Ergste und wir’ und die Firma Diagramm Halbach, die mit großzügi-
gen Beiträgen die Installation der Solaranlage unterstützt haben. Viele der betei-
ligten Firmen haben uns durch Sach- und Arbeitsspenden unterstützt, darunter 
die Firma Heldt. Allen Spendern gebührt ein ganz herzliches Dankeschön.

1.5. Treffen mit dem Verwaltungsrat der Stadt Schwerte 
Außerdem unterstützt jeder Schwerter Bürger mit gut 1 € pro Jahr das Elsebad: 
Ich meine die 52.000 € Zuschuss zum Badbetrieb, den die Stadt Schwerte, ver-
traglich vereinbart bis 2049, Jahr für Jahr dem Bürgerbad zur Verfügung stellt. 
Einmal im Jahr kommt dann der Bürgermeister – der es übrigens ausdrücklich 
bedauert, heute Abend nicht an der MV teilnehmen zu können – mit dem Ver-
waltungsvorstand ins Elsebad, um zu schauen, was mit dem Geld der Steuer-
zahler passiert ist – und auch, wie die Stadt Schwerte darüber hinaus das Bür-
gerprojekt unterstützen kann. Dazu gehört auch, dass wir nun regelmäßig beim 
Neubürgerempfang mit einem Info-Tisch vertreten sind, einmal auch das Else-
bad mit einem Vortrag vorstellen konnten. Der Stadt Schwerte und den Steuer-
zahlern sei an dieser Stelle ein herzlicher Dank ausgesprochen.

1.6. Öffentlichkeitsarbeit
Auch in diesem Sinne ist Öffentlichkeitsarbeit wichtig: Wer für das Elsebad zahlt 
– und sei es auch ‚nur’ 1 € im Jahr – soll wissen, dass sein Geld nicht in nebulö-
sen Kanälen versickert, sondern sinnvoll angelegt wird. Unterstützt von den örtli-
chen Zeitungen und gelegentlich auch von Fernsehsendern versuchen wir konti-
nuierlich, das Elsebad mit seinen Entwicklungen und Veranstaltungen ins Licht 
der Öffentlichkeit zu stellen – mit gutem Erfolg, denke ich. Gerade in der Saison, 
aber auch im Winterhalbjahr vergeht kaum eine Woche, in der nicht etwas vom 
Elsebad in der Zeitung zu lesen ist. Und natürlich präsentieren wir in unseren ei-
genen Veröffentlichungen – dem Elsetaler Anzeiger, der ständig aktualisierten 
Internetseite, dem Elsetaler Sommer und im letzten Jahr auch im Elsetaler Ka-
lender – unser Bad mit möglichst schönen Bildern und interessanten Texten. 
Auch durch die Öffentlichkeitsarbeit ist das Elsebad gar nicht mehr wegzuden-
ken. All den Medien, die uns dabei unterstützen, sei ein herzlicher Dank gesagt.
Zum Punkt Öffentlichkeitsarbeit gehört auch der Hinweis auf die Beteiligung des 
Elsebades an verschiedenen Festen: So hatten wir einen Info-Stand beim Stra-
ßenfest in der Rathausstraße am 31. Mai und wie in den Vorjahren haben Team-
Mitglieder (im EB-Hemd) am Hospizlauf teilgenommen.

1.7. Kooperationen:
1.7.1. Mitgliedschaft im Stadtsportverband

Im vergangenen Jahr ist das Elsebad Mitglied im Stadtsportverband Schwerte 
geworden, in dem alle großen und kleinen Sportvereine unserer Stadt vertre-
ten sind. Wir sind dadurch stärker ins Netzwerk des Schwerter Sports einge-
bunden und haben auch die Möglichkeit, auf spezielle Fördermöglichkeiten 
zuzugreifen, insbesondere werden wir uns immer wieder mit Anträgen an die 
Stiftung Sport wenden können.
Auf unserem Gelände war der SSV ja auch schon mehrfach tätig, als Veran-
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stalter vom Elsebad-Beach-Cup auf den Volleyballfeldern und des Nordic-Wal-
king-Tages, der 2008 zu 3. (oder 4.?) Mal bei uns stattfand. 

1.7.2. DLRG
Wochenende für Wochenende unterstützten uns die KollegInnen von der 
DLRG Ergste-Villigst-Hennen in bewährte Partnerschaft bei der Badaufsicht 
am Beckenrand. Auch ihnen sei ein herzlicher Dank für die Zusammenarbeit 
im Elsebad ausgesprochen. In Zukunft werden wir im Vorfeld jeder Sitzung 
des offenen Vorstands zu einem Austausch als besondere Partner im Elsebad 
zusammen kommen.

1.8. Kontakte mit anderen Bürgerbädern
11 Jahre Erfahrung mit einem erfolgreichen Badbetrieb liegen nun hinter uns, 
außerdem die vielen Lehren aus der Zeit des Kampfes um unser Bad und des-
sen Neuerrichtung. Diese Erfahrungen geben wir gern weiter an jüngere Bürger-
bad-Initiativen. 2 Gruppen waren im letzten Jahr im Elsebad: der Trägerverein 
Schwelmebad und der Förderverein Waldfreibad Sinn. Mit beiden konnten wir in-
teressante Gespräche führen. Inzwischen gibt es von beiden Initiativen Positives 
zu vermelden: Die Schwelmer haben einen Überlassungsvertrag mit 5jähriger 
Laufzeit mit der Stadt Schwelm geschlossen und bekommen einen jährlichen 
Zuschuss von 50.000 €; heute Abend sitzen sie zusammen, um die erste richtige 
Bürgerbad-Saison vorzubereiten; und auch die KollegInnen in Sinn werden wohl 
ab dem nächsten Jahr mit einer gGmbH den Badbetrieb übernehmen. Gesprä-
che hat es im letzten Jahr auch mit dem Guido-Heiland-Bad in Marl (siehe Else-
taler) und dem Leitmecke-Freibad in Menden gegeben. Die Szene der Bürgerbä-
der bevölkert sich zusehends, da ist es gut, den Austausch zu pflegen. Den Kol-
legInnen in den genannten Fördervereinen wünschen wir ganz herzlich viel Er-
folg.

1.9. Veranstaltungen und KinoKarren ( Bernd)
Veranstaltungen mit AOK (Schwimmen gegen den Schlaganfall und Familien-
tag) und AOK/FAB

2. gGmbH-Bericht ( Dieter)

2.1. Besucherzahlen (über 1 Million) und Eintritt
2.2. Kostenentwicklung
2.3. Investitionen (Solardach; Einbruchmeldeanlage; …)
2.4. Geschäftsführung im Team – wieder Kandidatur (für 3 Jahre) bei der bevorste-

henden Gesellschafterversammlung

3. Kassenbericht ( Helga)

4. Bericht der Kassenprüfer

… und gegen Ende der MV:
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5. Ausblick auf die kommende Saison ( Angelika)
5.1. 70 Jahre Elsebad als Erlebnis-Fest der Ergster und Villigster Vereine im Elsebad
5.2. Else-Cup mit 2 Wettbewerben mit 2 neuen Pokalen (Else & Günter Lemmes und 

Walter Höher) und doppeltem Preisgeld (Sparkasse und ???)
5.3. 125 Jahre SG Eintracht Ergste mit KRASSer Feier im Elsebad
5.4. sowie den bekannten Feiern: An-/Abbaden und Nikolausmarkt
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